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Viel Minus, wenig Plus
Die meisten Vorstände 
kassieren geringere Bezüge

„Wir teilen dieselben Werte“
Michael Ehret und Stefan Klein 
im Interview

Wie Schutz gegen Risiken funktionieren kann 

Vorsorgen ist besser



Digital und ganz nah
Wir beobachten den Markt intensiv hinsichtlich interessanter Digitalisierungs-
trends und prüfen neue Geschäftsansätze. Wir achten dabei insbesondere auch 
auf Digitalisierungs-Konzepte im Nachhaltigkeitssegment. Künstliche Intelligenz 
unterstützt die Werteermittlung und die Auswirkungen von Klimarisiken auf 
Immobilien. Wir sind digital – aber dabei auch immer mit den besten Köpfen für 
Sie da. www.berlinhyp.de

 Partnerschaft ist unser Fundament

 Finanzgruppe

https://www.berlinhyp.de/de/
https://www.berlinhyp.de/de/


Roswitha Loibl,
Senior Management Programm

IMMOBILIENMANAGER #3.2024 3

E D I T O R I A L

Demografie zwingt zur Vorsorge

Kinder in die Welt zu setzen, ist Vorsorge. Auch in unseren entwickelten Ländern des „globalen Nordens“, denn 
dem Nachwuchs fällt in absehbarer Zeit die Aufgabe zu, die stark wachsende Zahl der Rentnerinnen und Rentner 
zu alimentieren. 

Das wird ihnen jedoch nur gelingen, wenn sie gut ausgebildet sind. Sie benötigen motivierende Eltern, engagierte 
Lehrkräfte und gut ausgestattete Lernorte. Der Bau von Kitas und Schulen ebenso wie das Investieren in diese 
Assetklasse hat deutlich an Fahrt aufgenommen. Immer mehr davon werden im Modell des Public Private 
Partnership errichtet, und bei meiner Recherche für den Text in dieser Ausgabe habe ich gelernt: Gerade unter 
dem Aspekt der Instandhaltung hat PPP so viele Vorteile, dass es verwunderlich ist, dass dieser Vergabetyp so 
lange darniederlag. Einer der Gründe dafür ruht in den viel zu kurzen Horizonten politischer - und damit auch 
finanzieller - Entscheidungen. Nicht nur an das Morgen, auch an das Übermorgen sollte gedacht werden. 

Die demografische Entwicklung hätte generell mehr Aufmerksamkeit verdient. Heute werden Schulen in großer 
Eile und im großen Stil errichtet, aber was wird aus diesen Gebäuden in zehn oder 15 Jahren, wenn die Zahl 
der Kinder wieder sinkt? Pflegeheime? Vielleicht. Aber nur, wenn die Bauten entsprechend vorgerüstet sind und 
wieder mehr Menschen den Pflegeberuf wählen.

An den leerstehenden Bürogebäuden und den unterbelegten Wohnungen lässt sich heute gut erkennen, wie 
wichtig die bauliche Flexibilität ist. Die Drittverwendungsfähigkeit muss von Anfang an mitgedacht werden, bei 
Neubauten ebenso wie bei Umbauten.

Deutschlands Alterspyramide ist ein Grund zu großer Sorge, aber ich kann darin auch eine Chance erkennen: 
Wenn Arbeitskräfte knapp werden, ist ein weiteres Aufblähen der Bürokratie schwierig. Man denke nur an die 
angeblich nötigen 5.000 zusätzlichen Stellen, wenn die Kindergrundsicherung in der momentan angedachten Form 
umgesetzt würde. Woher sollen all diese Menschen kommen? Und zudem wären sie wohl besser dort angesiedelt, 
wo direkt mit Kindern gearbeitet wird.

Auch die Digitalisierung muss und wird einen Schub bekommen durch die Lücken, die durch Verrentungen 
entstehen. Die künftigen Ruheständlerinnen und Ruheständler könnten ihre letzten Berufsjahre für die digitale 
Umstellung nutzen. In diesem Abschnitt der Karriere müssen sie keine Angst mehr davor haben, sich selbst 
überflüssig zu machen. Sie sollten es stattdessen tun.

Aufs Übermorgen schauen und sich selbst überflüssig machen: Welche Risiken 
und Chancen in der deutschen Alterspyramide stecken. 

Was meinen Sie zum Thema Demografie und Immobilien? 
Ich freue mich über Ihre Rückmeldungen an r.loibl@rudolf-mueller.de 

Ihre ■

mailto:r.loibl@immobilienmanager.de


4 IMMOBILIENMANAGER #3.2024

I N H A LT

6

Wetten, dass …?
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sie einzuschätzen und dann vielleicht ein Budget  
für Unvorhersehbares anzulegen.  
Welche Risiken drohen können und wie sich  
Immobilienunternehmen dagegen wappnen,  
darum geht es in dieser Titelstrecke. Und um  
die Menschen, deren Job die Vorsorge ist.
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